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Statuten GRÜNE Grauholz

Gründungsausgabe vom 24. Februar 2022

I Name und Sitz
1 Unter dem Namen «GRÜNE Grauholz» besteht ein Verein nach Art. 60ff ZGB und
den nachstehenden statutarischen Bestimmungen. Er hat seinen Sitz in der
Wohngemeinde des/r amtierenden Präsident:in.

2 Die «GRÜNE Grauholz» ist eine politische Partei mit Mitgliedschaft bei den
Parteien “GRÜNE Bern Mittelland-Nord”, “GRÜNE Kanton Bern” und “GRÜNE
Partei Schweiz”. Zugleich ist die «GRÜNE Grauholz» eine offene Gruppierung, in
der sich auch Parteilose als Sympathisant:innen engagieren können, die sich zum
Zweck und Selbstverständnis gemäss Artikel 2 dieser Statuten bekennen.

II Selbstverständnis, Zweck & Ziele
1 Die Partei «GRÜNE Grauholz» beteiligt sich an der politischen Willens- und
Meinungsbildung in den Gemeinden Bäriswil, Iffwil, Jegenstorf, Mattstetten,
Moosseedorf, Urtenen-Schönbühl und Zuzwil.

Dazu orientiert sie sich an den Grundsätzen und Zielen der “GRÜNE Kanton Bern”.
Das politische Handeln der Partei «GRÜNE Grauholz» in den genannten Gemeinden
widmet sich vorrangig den unten genannten Zwecken und Zielen:

Zweck
2 Die Partei «GRÜNE Grauholz» bezweckt

· Die freie politische Meinungsbildung seiner Mitglieder und der weiteren
Öffentlichkeit;

· Die aktive Mitarbeit in Gemeindeangelegenheiten;
· Die Teilnahme an Wahlen. Dabei kann sie auch unabhängige Kandidatinnen

und Kandidaten und in der Sache gleichgesinnte Gruppen, Parteien und
Organisationen unterstützen;

· Das Führen und Unterstützen politischer Kampagnen und das Ergreifen
direktdemokratischer Instrumente sowie Rechtsmittel;

· Die Stellungnahme zu kommunalen und regionalen Fragen;
· Die Unterstützung unabhängiger Kandidat:innen an Wahlen sowie an

Vorhaben gleichgesinnter Gruppierungen;
Ziele
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Die Kernthemen und politischen Ziele der “GRÜNE Grauholz” werden in
einem Leitbild umschrieben. Die “GRÜNE Grauholz” setzt sich ein für eine
ökologische, soziale und solidarische Politik in Anerkennung demokratischer und
liberaler Grundwerte, insbesondere der Freiheits-, Sozial- und Grundrechte. Sie
achtet die Ansprüche und Rechte kommender Generationen.

Im Besonderen setzt die Partei «GRÜNE Grauholz» sich ein für:

· den Schutz der natürlichen Lebensgrundlagen von Menschen, Tieren und
Pflanzen (Boden, Wasser, Luft, Klima und Landschaft) und die Erhaltung der
Artenvielfalt;

· ökologische Nachhaltigkeit bei der Nutzung von Boden, Wasser, Energie und der
weiteren Rohstoffe;

· die Begrenzung und Vermeidung schädlicher Immissionen und Emissionen;
· Massnahmen zum Schutz des lokalen und globalen Klimas und insbesondere zur

Förderung der Klimagerechtigkeit;
· eine wohnliche Siedlungspolitik und eine umweltverträgliche Verkehrsplanung,

insbesondere durch Förderung des öffentlichen Verkehrs und den Ausbau von
Fahrradwegen;

· eine humane Wirtschaft, Bildung und Kultur unter Berücksichtigung der sozialen
Gerechtigkeit auf nationaler und internationaler Ebene;

· die Gleichberechtigung der Geschlechter und von Minderheiten, Randgruppen
und sozial benachteiligten Menschen;

· die Wahrung der Pressefreiheit und der unabhängigen Berichterstattung in den
Massenmedien;

· eine lebensnahe und unpolitische Rechtssprechung;
· die Hebung des Volksvertrauens zu den öffentlichen Institutionen.

Für die Umsetzung dieser Ziele formuliert die Partei «GRÜNE Grauholz» ein
Leitbild.

III Mitgliedschaft
1 Die Partei «GRÜNE Grauholz» kennt Mitglieder und Sympathisant:innen.

2 Mitglied der «GRÜNE Grauholz» kann werden, wer ihre Ziele und Grundsätze
unterstützt, keiner anderen Partei angehört und mindestens 16 Jahre alt ist.

3 Wer der Partei «GRÜNE Grauholz» beitritt, ist gleichzeitig Mitglied der Parteien
“GRÜNE Bern Mittelland-Nord”, “GRÜNE Kanton Bern” und “GRÜNE Partei der
Schweiz”.

4 Mitglieder sind zur Bezahlung des Mitgliederbeitrags verpflichtet.

5 Die Mitgliedschaft erlischt durch Austritt, Ausschluss oder durch Tod. Über den
Ausschluss entscheidet nach Anhörung des Mitgliedes die Mitgliederversammlung
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mit Zweidrittelmehrheit. Mit dem Erlöschen der Mitgliedschaft entfallen alle
Ansprüche am Vereinsvermögen.

6 Die Mitgliedschaft kann jederzeit durch Mitteilung an den Vorstand beendet
werden. Die Mitgliederbeiträge für das laufende Kalenderjahr bleiben geschuldet.

7 Sympathisant:innen unterstützen die «GRÜNE Grauholz» ideell und/oder finanziell
ohne weitere Verpflichtungen. Sie können in der Partei mit beratender Stimme
mitwirken, wenn sie die Statuten und Ziele der Partei anerkennen.
Sympatisant:innen können sich unter der Bezeichnung "parteilos" von der «GRÜNE
Grauholz» für die Wahl in eine kommunale Behörde nominieren lassen. Gewählte
Parlaments- und Gemeinderatsmitglieder verpflichten sich, in der Fraktion
mitzuarbeiten sowie die von der Partei festgelegte Mandatsabgabe zu bezahlen.

IV Organisation
1 Organe
Die Organe der «GRÜNE Grauholz» sind:
a) die Mitgliederversammlung
b) der Vorstand
c) die Revisionsstelle

2 Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung ist das oberste Organ. Sie findet mindestens einmal
jährlich statt, in der Regel in der ersten Jahreshälfte.

Die Mitgliederversammlung wird einberufen durch den Vorstand oder wenn ein
Fünftel der Mitglieder es verlangen.

Zur Mitgliederversammlung lädt der Vorstand schriftlich ein, mindestens 14 Tage im
Voraus und mit Beilage der Traktandenliste. Jedes Mitglied kann bis 5 Werktage vor
der Mitgliederversammlung zusätzliche Traktanden eingeben.

3 Kompetenzen der Mitgliederversammlung
- Wahl des Vorstandes, des Präsidiums und der Rechnungsrevisor:innen
- Wahl von kantonalen und regionalen Delegierten
- Genehmigung des Jahresberichtes
- Genehmigung der Jahresrechnung und Kenntnisnahme des Budgets
- Festsetzung der Mitgliederbeiträge (Ortsbeitrag) und Mandatssteuern
- Ausschluss von Mitgliedern
- Statutenänderungen
- Auflösung der «GRÜNE Grauholz»

Die Präsidentin / der Präsident bzw. deren Stellvertreter:in führt den Vorsitz.
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Beschlüsse der Mitgliederversammlung erfolgen mit der Mehrheit der
anwesenden Stimmberechtigten. Dem oder der Vorsitzenden steht der
Stichentscheid zu.

Beschlüsse können auch durch Urabstimmung (schriftlicher Beschluss) zustande
kommen.
Für Statutenänderungen und Parteiauflösung ist eine Zweidrittelmehrheit der
anwesenden Mitglieder notwendig.

In Ausnahmesituationen kann die Mitgliederversammlung per Videokonferenz
abgehalten werden. In diesen Fällen können Entscheidungen durch geeignete
elektronische Hilfsmittel gefällt werden.

4 Der Vorstand
- besteht aus mindestens drei Mitgliedern (Präsident:in, Sekretär:in und Kassier:in)
- konstituiert sich mit Ausnahme des Präsidiums selbst
- wird jeweils für zwei Jahre gewählt
- kann wiedergewählt werden
- führt und vertritt die «GRÜNE Grauholz» rechtsgültig in allen Angelegenheiten und
entscheidet über alle Geschäfte, die nicht der Mitgliederversammlung vorbehalten
sind

In den Vorstand und als Revisor:innen sind auch Personen wählbar, die sich als
Parteilose aktiv, beispielsweise in den Gemeindebehörden für Zweck und Ziele der
Partei engagieren.

Der Vorstand vertritt insbesondere den Verein nach aussen, wobei das Präsidium,
der/die Kassier:in, sowie der/die Sekretär:in die rechtsverbindliche Unterschrift
einzeln führen.

Der Vorstand wird durch das Präsidium einberufen, so oft es die Geschäfte
erfordern. Zwei Vorstandsmitglieder können die Einberufung einer Sitzung ebenfalls
verlangen. Sie hat spätestens innerhalb von zwei Wochen stattzufinden.

Der Vorstand entscheidet in der Regel im Konsens. Er kann in Ausnahmefällen
Entscheidungen auch durch Zirkularbeschluss fällen.

5 Die Revisionsstelle
- besteht aus 1-2 Personen; diese werden für jeweils zwei Jahre gewählt und können
wiedergewählt werden.
- die gewählten Personen müssen nicht Mitglieder des Vereins sein
- sie prüfen die Jahresrechnung
- sie erstatten der Mitgliederversammlung Bericht und stellen Antrag auf
Genehmigung oder Ablehnung
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V Finanzen
Die finanziellen Mittel der «GRÜNE Grauholz» setzen sich zusammen
aus
a) Mitglieder- und Gönner:innenbeiträgen
b) Beiträgen aus Kommissions- und Gemeinderatsmandaten
c) Spenden und weiteren Einkünften

Die Höhe der Beiträge ist im Reglement über die Mandats- und Mitgliederbeiträge
der «GRÜNE Grauholz» geregelt.

VI Haftung
Für die Verbindlichkeiten der «GRÜNE Grauholz» haftet ausschliesslich das
Vereinsvermögen. Die persönliche Haftung der Mitglieder ist in jedem Fall
ausgeschlossen.

VII Auflösung
Die Auflösung des Vereins erfolgt durch Beschluss der Mitgliederversammlung mit
Zweidrittelmehrheit. Das verbleibende Vereinsvermögen geht an eine von der
Mitgliederversammlung bestimmte Organisation.

VIII Schlussbestimmung
Diese Statuten sind durch die Gründungsversammlung vom 27. Januar 2022
genehmigt und in Kraft gesetzt worden.

Der Vorsitzende der Gründungsversammlung Die Protokollführerin

…………………………………… ……………………………………

Raffael Wüthrich xyz

Anhang: Gründungsprotokoll vom 24. Februar 2022


